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AMTSBLATT 
der Stadt Bad Münstereifel

50. Jahrgang, Nr. 3 vom 15. Juli 2022

GeDANKen, die uns bewegen.
GeDENKen  an eine zerstörerische Flut.
DANKen  für Anpacken, Zupacken und Zusammenstehen.
DANKen  für Menschlichkeit, Mitfühlen und Mithelfen.
DANKen  für eine starke Gemeinschaft.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auch ein Jahr nach der verheerenden Katastrophe sind noch immer 
die Auswirkungen in unserer Stadt sicht- und spürbar. Es ist uns ein 
Anliegen, den vielen Betroffenen, den Helferinnen und Helfern, 
aber auch den Mitfühlenden, die den Jahrestag der Flutkatastro-
phe in Gemeinschaft verbringen möchten, Raum für gemeinsame 
Begegnungen zu bieten.

Verschiedene Veranstaltungen werden zum ersten Jahrestag in 
Bad Münstereifel und den Ortschaften stattfinden, die zum einen 
an die Flutkatastrophe erinnern sollen und zum anderen als ein 
Dankeschön für den Zusammenhalt in unserer Stadt und in den 
Dörfern zu verstehen sind.

Am 14.07.2022 wurde vor der Jesuitenkirche nicht nur der Op-
fer der Flutkatastrophe gedacht sondern auch der Spur, die diese 
Nacht und die Tage danach in den Herzen hinterlassen hat.

Gelegenheit zum Gedankenaustausch und für gemeinsame ge-
sellige Stunden bietet unter anderem der Samstag mit unter-
schiedlichen Konzertbeiträgen sowie den Veranstaltungen in den 
Ortschaften. Auch möchte ich Ihnen die Fotoausstellung in der 
Stiftskirche, die Bild- und Textbeiträge in den Schaufenstern, die 
großformatigen Ölbilder im Atelie Kutz sowie die großformatigen 

Fotocollagen in der Kernstadt 
über den Wiederaufbau-Fort-
schritt ans Herz legen. Die 
Bilder gehen teilweise sehr 
unter die Haut.

Darüber hinaus sind die kom-
menden Tage ein riesengro-
ßes „Dankeschön“ an all die 
Menschen, die mit angepackt 
haben. Sie haben Schutt und 
Geröll weggeräumt, die Ver-
sorgung sichergestellt und 
vor allem haben sie Mut ge-
spendet und Tränen getrock-
net. Sie waren da, als die Not am größten war.

Stellvertretend für all diese Menschen habe ich für Sonntag Re-
präsentanten der verschiedenen Helfergruppen wie beispielsweise 
helfende Hände, Vereine, Firmen, Organisationen, Behörden und 
Ministerien zu einem Empfang in die ehemalige Konviktkapel-
le eingeladen. Sie alle haben den Wiederaufbau auf besondere 
Weise unterstützt und somit  vorangetrieben. Ohne sie wären wir 
längst nicht so weit wie wir es heute sind.

Bleiben Sie zuversichtlich.
Ihre Bürgermeisterin

Sabine Preiser-Marian

Heimisches Holz als alternativer Brennstoff
 
Jeder genutzte Kubikmeter aus heimischem Holz nutzt den Men-
schen und schützt das Klima. Denn der nachwachsende Rohstoff 
Holz ist klimafreundlicher als viele andere Stoffe, da Holz den in 
ihm enthaltenen Kohlenstoff vorher beim Wachstum aus der At-
mosphäre gezogen hat. Werden aus dem Holz langlebige Holzpro-
dukte wie Möbel und Gebäude gebaut, bleibt er darin gespeichert. 
Aber auch wenn es verbrannt wird, vermeidet man zumindest die 
Freisetzung von fossilem Kohlenstoff.
 
Bisher wurde auch Holz in großen Mengen aus Russland expor-
tiert. Das ist jetzt nicht mehr der Fall: Das am 08. April verabschie-
dete fünfte Sanktionspaket der EU gegen Russland verbietet den 
Import von russischem Holz. Daher sollte in Zukunft Holz aus den 
Wäldern Deutschlands eine noch größere Rolle spielen als ohnehin 
schon.
 
Viele Bürgerinnen und Bürger aus Bad Münstereifel erwerben all-
jährlich Brennholz aus dem heimischen Stadtwald. Hierbei gibt es 
eine Reihe von Regeln zu beachten, die Voraussetzung für diese 
Nutzung sind. Nachzulesen sind diese Regeln auf der Seite unseres 
Zertifikatgebers PEFC unter
https://pefc.de/neuigkeiten/brennholz-direkt-im-wald-besorgen

Entsprechend dem Konzept zur Brennholzvermarktung im Forst-
betrieb der Stadt Bad Münstereifel wird Brennholz für private 
Zwecke entsprechend dem Bestellformular abgegeben. 

Bürgerinnen und Bürger, die Brennholz erwerben möchten, rich-

ten bitte ihre schriftliche Bestellung für die Saison 2022/2023 ab 
sofort bis zum 01.10.2022, an den Forstbetrieb der Stadt Bad Müns-
tereifel, Marktstraße 15, 53902 Bad Münstereifel. Die Vergabe er-
folgt nach der Reihenfolge und dem Angebot entsprechend den 
Hauungsplänen je Revier. 

Aufgrund der extremen Klimaverhältnisse ist der Holzeinschlag ge-
stört, so dass es Engpässe in der Bereitstellung und Brennholzver-
gabe geben wird. Es ist daher absehbar, dass nicht jede Bestellung 
bedient werden kann. 
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Für die Saison 2021/2022 ist die Brennholzvergabe abgeschlos-
sen, zudem ist aktuell eine Ausschlusszeit zu beachten, in der vom 
01.05. bis 01.10. eines jeden Jahres kein Brennholz im Stadtwald 
bearbeitet oder abgefahren wird. 

Die Preise mit dem neuen Bestellformular für die kommende Sai-
son hat der Betriebsausschuss in seiner Sitzung am 15.06.2022 be-
schlossen. Hier geht es zum Bestellformular: 
https://www.bad-muenstereifel.de/fileadmin/user_upload/Bestell-
formular_BrennholzL_2022_23.pdf 
Dieses kann auch auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel, 
Forstbetrieb über den Formularserver ausgefüllt werden. 

Brennholz frei Weg oder in Selbstwerbung (Automatenholz, Fix-
längen) außerhalb der Abgabe an Privatleute, erfolgt ausschließ-
lich über eine schriftliche Bestellung über die Büroleitung des 
Forstbetriebs. Die Preise werden separat verhandelt. 

Immobilieninvestment der etwas anderen Art

„Biete Wohnung in 6 Meter Höhe, höchster Komfort durch ideales 
Raumklima im Stamm, energieeffizient durch Rindendämmung, 
mit Ausblick und Versorgungsinfrastruktur in direkter Umgebung, 
flugfähig oder kletternd zu erreichen“ 

So würde wohl eine Immobilienanzeige für Fledermäuse, Garten-
rotschwanz, Siebenschläfer und verschiedene Eulenarten ausse-
hen. All diese Arten können selbst keine Höhlen bauen, nutzen 
aber als sogenannte „Spechtfolgearten“ die Baumhöhlen der 
großen Waldvögel. Die sogenannten „Biotopstrukturen“, die alte 
Bäume entwickeln, entstehen durch Verletzungen am Stamm oder 
abgestorbene Äste. Der Specht als Wohnungsbauer des Waldes 
bearbeitet die Stämme mit seinem Schnabel und schafft so die ty-
pischen Höhlen, die je nach Spechtart unterschiedlich groß sind. 
Solche wertvollen Biotopbäume sind über den ganzen Stadtwald 

verteilt. Immer wieder entdecken Förster bei ihrer Arbeit Bäume 
mit Höhlen oder Rindentaschen. Diese Bäume werden nicht ge-
fällt, sondern sollen im Wald stehen bleiben, denn auch sie tragen 
zu einem klimastabilen Wald bei und dienen dem Artenschutz. 

Durch ein Immobilieninvestment der etwas anderen Art haben vor 
Kurzem Frau Dohle und Frau Happel aus Bad Münstereifel zwei 
Bäume im Forstrevier Nord langfristig als Lebensräume für viele 
Tierarten gesichert: Mit einer Biotopbaum-Patenschaft haben sie 
den Erhalt der beiden alten Buchen bis zu ihrer natürlichen Zer-
fallsphase sichergestellt. Wenn die Bäume in vielen Jahren abster-
ben, bleibt ihr Holz weiterhin im Wald an Ort und Stelle und bildet 
neuen Humus für jüngere Bäume, die in der entstandenen Lücke 
wachsen können. Besonders das „Mehrfamilienhaus“ hat es den 
beiden Patinnen angetan: Eine über 100 Jahre alte Buche mit vier 
Spechthöhlen direkt übereinander! „Den finden wir beim Wald-
spaziergang auch immer wieder“, sagen die beiden Patinnen, 
die ihre Freizeit gern im Stadtwald verbringen und sich nun über 
„ihre“ Bäume freuen. Beim Anbringen der Biotopbaum-Plaketten 
und der Übergabe der Patenurkunde war auch die Bürgermeisterin 
dabei, die sich sichtlich über so viel Engagement für den Stadtwald 
freut: „Unser Forstbetrieb engagiert sich sehr für den Natur- und 
Artenschutz: Große Teile des Stadtwalds liegen im Naturschutzge-
biet und die Mitarbeiter des Forstbetriebs achten besonders auf 
schützenswerte Biotope und Besonderheiten wie Schwarzstorch-
vorkommen und Wildkatzen- oder Fledermauslebensräume. Die 
Biotopbäume sind dabei ein kleines Highlight, denn jeder kann 
mitmachen!“

Wenn auch Sie eine Biotopbaum-Patenschaft übernehmen möch-
ten, vielleicht auch gemeinsam als Schulklasse oder als Geschenk-
idee für naturbegeisterte Waldbesucher, dann melden Sie sich ger-
ne bei der Revierleiterin des Forstreviers Nord, Frau Julia Bongartz 
(Tel. 0177-3473575, Mail: j.bongartz@bad-muenstereifel.de). Der 
Forstbetrieb unterstützt Sie gerne bei der Auswahl „Ihres“ Biotop-
baums!

Frau Happel und Frau Dohle mit Familie freuen sich über ihre Patenbäume; Foto: H. Banze
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Elektroaltgeräte ab dem 1. Juli noch einfacher zu 
entsorgen

Was bei der Abgabe im Supermarkt zu beachten 
ist?

Uhren, Föhne oder Computermäuse: in jedem Haushalt finden sich 
Elektrogeräte, die irgendwann ausgedient haben und weggewor-
fen werden. Allzu oft werden diese falsch, zum Beispiel über die 
Restmülltonne, entsorgt. Um die Sammelquote der Elektroaltge-
räte zu erhöhen, können Verbraucherinnen und Verbraucher ab 
dem 1. Juli 2022 ihre Kleingeräte auch bei Aldi, Lidl, HIT und Co. 
abgeben.

Alle Lebensmittelgeschäfte und Discounter ab einer Verkaufsgrö-
ße von 800 Quadratmetern sind dazu verpflichtet alte Elektrogerä-
te anzunehmen. Die Bedingung ist, dass sie dauerhaft oder mehr-
mals im Jahr Elektroware vertreiben. Somit trifft es die großen 
Supermarktketten im Kreis Euskirchen, da hier oft Wasserkocher, 
Smartphones und Staubsauger über die Theke gehen.

Kleingeräte, die an keiner Kante mehr als 25 cm lang sind, können, 
ohne einen Neukauf zu tätigen, kostenlos abgegeben werden. Je-
doch nur drei Stück pro Geräteart, also zum Beispiel drei Uhren. 
Großgeräte, wie der Fernseher, können dort nur entsorgt werden, 
wenn auch ein solches Gerät mit ähnlichen Funktionen dort ge-
kauft wird.

Hintergrund der neu eingerichteten Abgabestellen ist, dass zu 
wenig Elektroaltgeräte eingesammelt und damit recycelt werden 
können. Somit gehen alljährlich viele der darin enthaltenen Wert-
stoffe, wie Kupfer, Silber und Gold verloren. Hinzu kommt, dass 

die Menge an E-Schrott immer mehr wächst. Pro Kopf fallen in 
Deutschland mehr als 20 kg Elektroaltgeräte pro Jahr an. 2018 
wurden zum Beispiel nur 9,3 kg pro Person gesammelt.

Und nicht vergessen: Bereits seit Juli 2016 sind Händler mit einer 
Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 
400 Quadratmetern zur kostenlosen Rücknahme von Altgeräten 
verpflichtet (z. B. große Elektrofachgeschäfte). Außerdem können 
alle Elektroaltgeräte auch kostenlos am Abfallwirtschaftszentrum 
des Kreises in Mechernich abgegeben werden. Die Kleingeräte (bis 
25 cm Kantenlänge) können auch an den Schadstoffmobilen ab-
gegeben werden. Großgeräte werden über die Elektrogroßgerä-
teabfuhr von der Kommune abgeholt.

Doch kein Müll? So manch ein E-Gerät kann noch repariert wer-
den. Reparaturbetriebe und Repair-Cafés finden Sie auch auf der 
Nachhaltigkeitskarte des Kreises Euskirchen (https://nachhaltig-
keit.kreis-euskirchen.de/karte).

Noch Fragen? 
Kreisabfallberatung: Tel. 02251 – 15 – 530 /
abfallberatung@kreis-euskirchen.de

Foto: Kreis Euskirchen
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Rollator Kurs des Kreissport- 
bundes Euskirchen

Der KreisSportBund Euskirchen bietet ab 
dem 12.08. ein Rollatortraining für Menschen jeglichen Alters an, 
die mit dem Rollator unterwegs sind. In diesem Kurs wird Ihnen 
gezeigt, wie der Rollator richtig eingestellt und gehandhabt wird. 
Zudem mobilisieren und kräftigen Sie Ihre Gelenke im Sitzen und 
im Stehen. Sie werden lernen um Kurven und rückwärts zu fahren 
und wie Sie Hindernisse erfolgreich überwinden können.

Ziel des Kurses ist es, das Selbstvertrauen zu steigern und Ihnen 
mehr Mobilität und Aktivität im alltäglichen Leben zu geben.

Das Angebot ist kostenlos und findet immer freitags statt. 

Bei Fragen oder Interesse melden Sie sich bitte beim KreisSport-
Bund Euskirchen per E-Mail: kontakt@ksb-euskirchen.de oder per 
Telefon unter 02251/15160.

Bürgersprechstunde 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Anliegen der Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian oder 
dem Allgemeinen Vertreter, persönlich vorzutragen.

Die nächste Sprechstunde findet in der Zeit von 15:30 bis 17:30 
Uhr am

Donnerstag, 18. August 2022
in Bad Münstereifel, Marktstraße 11 (Rathaus)

statt.

Alternativ können Sie gerne telefonisch an der Sprechstunde teil-
nehmen.

Damit Einzelgespräche möglich sind, ist eine Anmeldung erforder-
lich.

Anmeldeschluss für die Termine ist jeweils der Montag vor dem 
Bürgersprechtagtermin.

Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im Vorzimmer der Bürger-
meisterin bei Frau Ilona Nagy, Tel.02253/505-101 an.

Herzlichen Glückwunsch

Herr Friedrich Karl Knauer, wohnhaft in Bad Münstereifel-Nitter-
scheid, vollendet am 18. Juli 2022 sein 90. Lebensjahr.

Frau Helena Axer, wohnhaft in Bad Münstereifel-Wald, vollendet 
am 20. Juli 2022 ihr 85. Lebensjahr

Die Bürgermeisterin, Frau Sabine Preiser-Marian, wünscht der Ju-
bilarin und dem Jubilar im Namen von Rat und Verwaltung der 
Stadt Bad Münstereifel alles Gute.

Was tun, wenn’s stinkt und die  
Maden kommen?
Kreisabfallberatung gibt Tipps bei Problemen 
mit der Biotonne im Sommer

Gerade im Sommer kann von Biotonnen ein lästiger Gestank aus-
gehen. Kommen zu den hohen Temperaturen, hohe Feuchtigkeit 
und geringe Luftzufuhr, herrschen für Mikroorganismen optima-
le Bedingungen. Manchmal entwickeln sich auch hier die Maden 
prächtig. Mit einigen Tricks lassen sich diese Probleme jedoch 
weitgehend vermeiden.
Folgendes können Sie dagegen tun:
  • Sammeln Sie die Bioabfälle am besten in einem verschließ- 
    baren Sammelbehälter und entleeren Sie ihn täglich in die  
    Tonne. So können Fliegen keine Eier auf den Abfällen ablegen. 
  • Wickeln Sie feuchte Bioabfälle aus der Küche immer in etwas  
    Zeitungspapier oder Küchenkrepp ein, um die Feuchtigkeit zu  
    binden. Sie können auch Papiertüten nutzen, um Bioabfälle in  
    der Küche zu sammeln. Nutzen Sie dazu keine Bioplastikabfall- 
    beutel oder Plastiktüten!
  • Wenn Sie eine Lage zerrissener Eierkartons (oder geknülltes  
    Zeitungspapier) auf den Tonnenboden geben, saugen diese 
    zusätzlich Flüssigkeit auf. 
  • Lassen Sie Ihren frisch gemähten Rasen 2-3 Tage trocknen, bevor  
    Sie ihn in die Biotonne geben. Direkt nach dem Mähen ist er  
    sehr feucht und bietet den Mikroorganismen daher eine gute  
    Grundlage. Falls Sie den Rasen nicht auf der Rasenfläche lie- 
    gen lassen wollen, findet sich im Garten oder unter Bäumen  
    und Sträuchern fast immer ein unauffälliger Platz zum  
    Trocknen. Oder mulchen Sie damit Ihren Garten.
  • Drücken Sie die Bioabfälle nicht fest, denn das ermöglicht kaum  
    Luftzufuhr. Sie können die Belüftung weiter verbessern, indem  
    Sie Häckselschnitt und gröberes Strukturmaterial zugeben, das  
    die Abfälle auflockert und eine gute Durchlüftung gewähr- 
    leistet.
  • In der prallen Sonne erhitzen sich die Bioabfälle, die Tonne 
    beginnt zu „schwitzen“ und wird zu feucht. Stellen Sie Ihre  
    Biotonne deshalb an einen möglichst kühlen, schattigen Platz,  
    z. B. unter Bäumen.
  • Halten Sie die Tonne immer geschlossen. So kommen weniger  
    Fliegen zur Eiablage in die Tonne. 
  • Geben Sie keine Fleisch- oder Fischreste in die Biotonne – das  
    zieht Maden an.
  • Optimal ist es, wenn Sie Ihre Biotonne nach der Leerung mit  
    Wasser reinigen und anschließend trocknen. So vermeiden Sie  
    auch Maden- und Fliegenentwicklungen.

Fragen zum Umgang mit der Biotonne und Bioabfällen beant-
worten Ihnen die AbfallberaterInnen der Kreisverwaltung gerne 
unter Tel. 02251/15-530 oder E-Mail abfallberatung@kreis-euskir-
chen.de.  

Weitere Infos rund um die Abfallwirtschaft finden Sie auf www.
kreis-euskirchen.de und zum Bioabfall finden Sie hier interessante 
Infos: https://www.wirfuerbio.de/euskirchen/

Foto: K. Beuke/Kreis Euskirchen
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Bereitschaftsdienste/ Notfallnummern
Notdienst
Der ambulante ärztliche Not-
falldienst NRW ist unter 
Tel.-Nr.: 116 117 (bundesweit, 
kostenfrei) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen:
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr; Mi, Fr von 
13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr; Sa, So und Feiertage von 
7.30 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.

Öffnungszeiten der Notfall-
dienstpraxen in den Kranken-
häusern Euskirchen und Me-
chernich:
Sa, So und an Feiertagen von 
7.30 bis 22.00 Uhr und Mi von 
14.00 bis 22.00 Uhr.
In lebensbedrohlichen Fällen 
wählen Sie: 112!

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst 
ist über die 
Tel.-Nr.: 01805 - 986700 (18 Ct/
min) zu erreichen.

Apotheken-Notdienst-Hotline:
Die Apotheker Nordrhein sind 
über eine eigene Notdienst-
Hotline erreichbar. 

Unter der Tel.-Nr.: 0800 - 0022833, 
vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen.

Auf Wunsch wird man auch so-
fort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden.

Seelsorgerische  
Notfall-Nummern der Kirchen 
Kath. Kirche: 
Notfall-Handy 0171 - 8752562

Ev. Kirche: 
Gemeindebüro 02253 - 6146

Straßenbeleuchtung:
Westenergie 
Tel.-Nr.: 0800 - 4112244

Stromnetz der e-regio
für die Orte Bergrath, Gilsdorf, 
Hohn, Kolvenbach, Nöthen, Wit-
scheiderhof
Tel.-Nr.: 02251-708 7878

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss:
Betriebszweige Wasser/
Abwasser: 
Tel.-Nr.: 02253 - 505-197

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi 
(Linie 887)
„Die flexible Ergänzung zum 
Bus“
Tel.-Nr.: 02441 - 99 45 45 45 

Ausgabe Lebensmittel der
Tafel e.V.    -   Bad Münstereifel-
Iversheim, Mühlengasse 10
Derzeit erfolgt keine Ausgabe
Tel.-Nr.: 01525 - 4097220

Selbsthilfegruppen
Die Liste der Selbsthilfegruppen 
und deren turnusmäßige Treffen 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Leben in Bad Münstereifel 
-> Familien & Soziales 
-> Soziales 
-> Selbsthilfegruppen

Schiedspersonen und 
Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 

unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Rathaus & Service
-> Rathaus & Bürgerinformation 
-> Schiedspersonen

Bereitschaftsdienst Tierärzte
16.07.2022 Praxis Rüsing
Frankengraben 21
53909 Zülpich
Tel.: 02252-81955

17.07.2022 Praxis Rüsing
Frankengraben 21
53909 Zülpich
Tel.: 02252-81955

nachzulesen unter www.tier-
aerzte-kreis-euskirchen.de/not-
dienst

Hebammenmobil
Donnerstags, 09:00 - 13:00 Uhr
Parkplatz Baumarkt Eifel GmbH
Josef-Jonas-Str. 3
53902 Bad Münstereifel

Eintrittspreise
Erwachsene 
 Tageskarte 7,00 €
 Abendtarif*  4,50 €
Kinder und Jugendliche (3 - 17 Jahre) 
 Tageskarte 4,50 €
 Abendtarif* 3,00 € Abendtarif* 3,00 €
Familie 
     2 Erwachsene und 3 Kinder 
     ab 3 Jahren        19,50 €

*ab 18.00 Uhr

Öffnungszeiten
während der Sommerferien in NRW

Montag bis Sonntag 10.00 - 21.00 Uhr

EIFELBAD

eifelbad
Dr.-Greve-Straße 16
Tel: 02253 - 54 24 50

Mo. 10.00 – 12.00 Uhr Seniorenschwimmen (nicht an Feiertagen)
Mo. – Fr: 11.30 – 21.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

In den Ferien (NRW) täglich von 10.00 – 21.00 Uhr
Badebetrieb bis 30 Minuten vor Schließung möglich

Kurkarteninhaber: 20 % Rabatt
Schwerbehinderte ab GdB 50: 50% Nachlass auf den Eintrittspreis
www.bad-muenstereifel.de  

eifelbad - DLRG – Schwimmkurse
Werther Str. 40 I Geschäftsstelle
info@bad-muenstereifel.dlrg.de 
oder geschaeftsstelle@bad-muenstereifel.dlrg.de 

eifelbad - Schwimmschule Wellenbrecher - 
Tel: 02251 - 62 58 335
Verschiedene Schwimm- und Wassergewöhnungskurse
www.schwimmschule-wellenbrecher.de 
mail@schwimmschule-wellenbrecher.de


